
70 
Vorträge

in parallelen 
Sessions

5. Brückenkolloquium

Fachtagung für Beurteilung, Planung, Bau,  
Instandhaltung und Betrieb von Brücken

06. + 07. September 2022 Ostfildern bei Stuttgart und Online

Leitung:

Bauwesen

Dir. Prof. Dr.-Ing. Jürgen Krieger
Prof. Dr.-Ing. Bernd Isecke

in Zusammenarbeit mit

F
ac

h
ta

gu
n

g



Brückenbauwerke sind unverzichtbarer Bestandteil 

der Straßenverkehrsinfrastruktur. Sie ermöglichen die 

Überwindung von Tälern, Gewässern oder anderer Ver-

kehrswege und stellen somit die eigentliche Funktion der 

überführten Straße sicher. Allein im Netz der Bundesfern-

straßen gibt es derzeit 39.928 Brückenbauwerke (Stand 

09/2020). Aus einer weiteren Zunahme des Güterver-

kehrs ergeben sich für einen signifikanten Anteil der 

bestehenden Brücken Beanspruchungen bis an die Grenze 

ihrer Leistungsfähigkeit. Der Klimawandel in Verbindung 

mit einer zu erwartenden Zunahme von Extremwetterla-

gen stellt neue Herausforderungen. Neben der Verfüg-

barkeit und Sicherheit werden verstärkt auch Aspekte der 

Nachhaltigkeit und Resilienz von Verkehrsinfrastrukturen 

zu betrachten sein.

Das Lebenszyklusmanagement von Brücken – von der 

Planung, Bauausführung, Betrieb, Unterhalt, und Rückbau 

– ist in wesentlichen Teilen noch von traditionellen eher 

reaktiv ausgerichteten Strategien geprägt. Die Möglich-

keiten der Digitalisierung werden hier bislang nur für 

Teilprozesse genutzt. Im Kontext einer rasant fortschrei-

tenden Digitalen Transformation ermöglichen neue 

prädiktiv ausgerichtete Ansätze künftig eine integrierte 

und lebenszyklusorientierte Betrachtung.

Ziel der Fachtagung

Ziel der bewährten Fachtagung zum Brückenbau ist ein 

interdisziplinärer Erfahrungs- und Wissensaustausch von 

Forschern, Planern, Ausführenden, Eigentümern, Betrei-

bern und der Bauwirtschaft zu neuen und innovativen 

Methoden, Verfahren und Technologien im Brückenbau.

Im Vordergrund stehen innovative Vorgehensweisen, 

Methoden, Verfahren und Baustoffe sowohl für Neu- und 

Ersatzbau im bestehenden Verkehrsnetz als auch für 

Instandsetzung und Ertüchtigung des Bestands.

Brückenkolloquium
Fachtagung für Beurteilung, Planung, Bau, Instandhaltung und 

Betrieb von Brücken

Eine leistungsfähige Verkehrsinfrastruktur ist eine der wesentlichen 
Grundvoraussetzungen für nachhaltige Mobilität und wirtschaftli-
ches Wachstum. Sie trägt entscheidend zur Erhöhung der Lebensqua-
lität bei. Prognosen zur Entwicklung des Güterverkehrs lassen bereits 
heute erkennen, dass der Verkehrsträger Straße auch künftig eine 
maßgebliche Rolle eines intermodalen Verkehrssystems spielen wird.
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Programm

Ausführliche und aktuelle Informationen zum Programm,

den Vorträgen und Referenten finden Sie unter

www.tae.de/go/bruecken 

JETZT ANMELDEN!

Die Veranstaltung wird im hybriden Flex-Format durch- 

geführt: Interessierte können daher entscheiden, ob sie 

vor Ort oder live-online teilnehmen möchten. 

Abendempfang

Zum Ausklang des ersten Tages laden wir Sie gerne zu 

einem gemeinsamen Abendempfang auf unserer Terrasse 

im Freien und im weiträumigen Foyer der TAE ein. So 

haben Sie die Möglichkeit, die Fachgespräche des Tages 

fortzusetzen und neue Kontakte zu knüpfen – natürlich 

unter Einhaltung der coronabedingten Hygiene- und 

Abstandsregeln.

Fachausstellung

Begleitend zu den Vorträgen findet eine Fachausstellung 

statt, um den Teilnehmern einen Überblick über aktuelle 

Produkte und Verfahren zu geben.

Übersicht

Vor diesem Hintergrund sind mehr als 70 Fachvorträge 

und Keynotes à 30 Minuten, inkl. 5 bis 10 Minuten Diskus-

sion, in parallelen Sitzungen zu folgenden Themenschwer-

punkten vorgesehen:

 – Bauwerksausstattung (Kappen, Übergänge)

 – Beurteilung und Bewertung des Zustands

 – BIM und Digitalisierung

 – Brücke Altstädter Bahnhof, Brandenburg/Havel

 – Einwirkungen

 – Fallbeispiele (Beton-/Stahlbrücken)

 – Holzbrücken

 – Innovative Bauweisen, Bauverfahren und Bauprodukte

 – Instandhaltung und Bauwerksmanagement

 – Monitoring, Bauwerksprüfung, Schadenserfassung

 – Nachrechnung

 – Neue Erkenntnisse zur Querkraft- und Torsionstrag- 

fähigkeit

 – Normen und Regelwerke

 – Rückbau, Schadstoffe

 – Verstärkung, Ertüchtigung

Teilnehmer:innenkreis

Zielgruppen der Fachtagung sind Architekten, Ingenieure 

in Entwurfs- und Planungsbüros, Bauunternehmen, Bau-

verwaltungen, Behörden, Forschungseinrichtungen und 

Institutionen, Bauleiter, Bausachverständige, Fach- und 

Führungskräfte im Baugewerbe und in der Bauindustrie, 

Bauwerkseigentümer und -betreiber, Baustoffhersteller, 

Anbieter von Verfahren zum Lebenszyklusmanagement, 

zur Bauwerksdiagnose, der Bauwerksüberwachung, von 

Instandsetzungs- und Ertüchtigungsverfahren sowie 

Softwareanbieter.

Ihre Anmeldung: schnell, einfach und bequem unter www.tae.de/go/bruecken



Dienstag, 06. September 2022

08:45 – 10:30 Plenarvorträge (1)

Dir. Prof. Dr.-Ing. Jürgen Krieger, Bundesanstalt für Straßenwesen (BASt)

Raum 1

08:45 – 09:00 Eröffnung und Begrüßung

Gregor Reichle, Technische Akademie Esslingen e.V.

Dir. Prof. Dr.-Ing. Jürgen Krieger, Bundesanstalt für Straßenwesen (BASt)

09:00 – 09:30 Vom digitalen Zwilling zum digitalen Asset Management

Prof. Dr.-Ing. habil. Markus Oeser, Bundesanstalt für Straßenwesen (BASt)

09:30 – 10:00 Brücken an Bundesfernstraßen – Bilanz und Ausblick

Prof. Dr.-Ing. Gero Marzahn, Bundesministerium für Digitales und Verkehr (BMDV)

10:00 – 10:30 Erfahrungen mit der Bewertung und Verstärkung stählerner Straßenbrücken

Univ.-Prof. Dr.-Ing. Karsten Geißler, Technische Universität Berlin

10:30 – 11:00 Kaffeepause / Ausstellung

11:00 – 12:30 BIM und Digitalisierung (1)

Dir. Prof. Dr.-Ing. Jürgen Krieger, Bundesanstalt 
für Straßenwesen (BASt)

Raum 1

Verstärkung, Ertüchtigung (1)

Univ. Prof. Dr.-Ing. habil. Dr.-Ing. E. h. 

Konrad Zilch, Zilch + Müller Ingenieure GmbH

Raum 2

Monitoring, Bauwerksprüfung, 

Schadenserfassung (1)

Priv. Doz. Dr. rer. nat. Ernst Niederleithinger, 
Bundesanstalt für Materialforschung und 
-prüfung (BAM)

Raum 3

Bauwerksausstattung (Kappen, Übergänge)

Univ.-Prof. Dr.-Ing. Reinhard Maurer, Technische 
Universität Dortmund

Raum 4

11:00 – 11:30 BIM2Twin: Einsatz von BIM im Betrieb 

von Brückenbauwerken – Chancen und 

Herausforderungen

Jennifer Bednorz, Bundesanstalt für Straßen-
wesen (BASt)

Temperaturstabilität und Dauerhaftig-

keit von geklebten CFK-Lamellen im 

Brückenbau

Dipl.-Ing. (FH) Florian Eberth, S&P Clever 
Reinforcement GmbH

Sicherstellung der Verfügbarkeit einer 

Autobahnbrücke mit Hilfe von Bauwerks-

monitoring

Dr.-Ing. Matthias Bode, Die Autobahn GmbH 
des Bundes

Grunewaldbrücke: Erneuerung der Fahr-

bahnübergänge auf der BAB A59 (DE) 

Dipl.-Ing. Stefan Adam, mageba

11:30 – 12:00 Digitale Transformation der Bauwerks- 

diagnostik

Christina Fritsch, MKP GmbH

Zur Verstärkung von Ingenieurbauwerken 

unter Verkehr – von der Forschung in die 

Praxis

Prof. Dr.-Ing. Jürgen Feix, Prof. Feix Ingenieure 
GmbH

Von fehlenden Bestandsunterlagen zu 

einem belastbaren Bauwerksmodell für 

die handnahe und visuelle Prüfung von 

Infrastrukturbauwerken

Dipl.-Ing. BM Stefan Grubinger, recordIT GmbH

Ausbau des Radverkehrsnetzes der Stadt 

Freising – Kappenverbreiterung von Groß-

brücken, Verwendung von Leichtbeton, 

rostfreiem Betonstahl und Hohlbordrinnen

Magdalena Dimler, M. Sc., ilp² Ingenieure GmbH 
& Co. KG

12:00 – 12:30 BIM aus Sicht einer öffentlichen Auftragge-

berin – Von BIM zu DIM

B.Sc. Stefan Poelzl, ASFINAG Bau Management 
GmbH

Erhalt einer der ersten „Eisenbeton“-Brü-

cken Deutschlands – dank Carbonbeton!

Dr.-Ing. Alexander Schumann, CARBOCON 
GmbH

Multi-Sensor measurements on a large- 

scale bridge model

Dr. Ernst Niederleithinger, Bundesanstalt für 
Materialforschung und -prüfung

Verstärkung von orthotropen Fahrbahn-

platten mit hochfestem Beton

Dr. Iris Hindersmann, Bundesanstalt für Stra-
ßenwesen (BASt)

12:30 – 14:00 Mittagspause / Ausstellung

14:00 – 15:30 BIM und Digitalisierung (2)

Dipl.-Ing. Wolfang Wassmann, Schüßler-Plan 
Ingenieurgesellschaft mbH

Raum 1

Verstärkung, Ertüchtigung (2)

Prof. Dr.-Ing. Gero Marzahn, Bundesministerium 
für Digitales und Verkehr (BMDV)

Raum 2

Monitoring, Bauwerksprüfung, 

Schadenserfassung (2)

Priv. Doz. Dr. rer. nat. Ernst Niederleithinger, 
Bundesanstalt für Materialforschung und 
-prüfung (BAM)

Raum 3

Innovative Bauweisen, Bauverfahren und 

Bauprodukte (1)

DI Dr. Michael Kleiser, ASFINAG Baumanage-
ment GmbH

Raum 4

14:00 – 14:30 From Pixel to Pset: Automatisierte Erstel-

lung eines IFC-4 konformen Fachmodells 

Bauwerksprüfung aus einer digitalen Bau-

werksinspektion unterstützt durch KI

Dipl.-Ing. Peter Furtner, VCE Vienna Consulting 
Engineers ZT GmbH

Außergewöhnliche Verstärkung einer 

Spannbetonbrücke durch nachträgliche 

Anordnung eines Pylons mit Schrägab-

spannung

Dipl.-Ing. Michael Schrick, KHP Dortmund

Bedarfsorientierte Informationsanreiche-

rung von Brückenbauwerken im Bestand 

im Kontext des Structural Health Monito-

ring (SHM)

Martin Köhncke, M. Sc., Helmut-Schmidt-Uni-
versität / Universität der Bundeswehr

Vorgespannte Tragwerksertüchtigung mit 

Fe-SMA-memory-steel

Dr. Bernhard Schranz, Sika Management AG, 
Zürich, Schweiz

14:30 – 15:00 Ansatz für künstliche Intelligenz und 

gemischte Realität zur Optimierung des 

Arbeitsablaufs bei Brückeninspektionen

Stephan Embers, Ruhr-Universität Bochum

Nachhaltigen Verstärkung der 1,8 km 

langen Spannbetonbrücke auf der A 13 bei 

Ferrara, Italien durch externe Vorspannung

Dipl.-Ing. Kay Löffler, DYWIDAG-Systems 
International GmbH

Zerstörungsfreie Bauwerksuntersuchung 

zur sicheren Weiternutzung von Brücken 

nach Schadensereignissen

Dr.-Ing. Andreas Hasenstab, Ingenieurbüro Dr. 
Hasenstab GmbH

UHPC-Traverse für die Querkraftverstär-

kung von Brückenstegen – Entwicklung 

und Einsatz eines Bauprodukts

Dr.-Ing. Dipl.-Kfm. Hermann Weiher, matrics 
engineering GmbH

15:00 – 15:30 Brückeninspektion: Datenerfassung, -pro-

zessierung, -analyse – ein moderner Ansatz

Dipl.-Ing. Gerald Fuxjäger, Vermessung ADP 
Rinner ZT GmbH

Sofortmaßnahmen für 40-t-LKW – In-

standsetzung des Riddes-Viadukts

Dipl.-Ing. Stéphane Cuennet, Bundesamt für 
Strassen (ASTRA)

Fahrbahnübergangskonstruktionen mittels 

Schleppplatten

Dr. Erwin Pilch, Autobahnen- und Schnellstra-
ßen-Finanzierungs-Aktiengesellschaft

15:30 – 16:00 Kaffeepause / Ausstellung

16:00 – 18:00 BIM und Digitalisierung (3)

Prof. Dr.-Ing. Ivan Markovic, OST Ostschweizer 
Fachhochschule Rapperswil

Raum 1

Normen und Regelwerke

Prof. Dr.-Ing. Reinhard Maurer, Technische 
Universität Dortmund

Raum 2

Fallbeispiele (Beton-/Stahlbrücken)

Univ.-Prof. Dr.-Ing. Josef Hegger, RWTH Aachen 
University

Raum 3

Innovative Bauweisen, Bauverfahren und 

Bauprodukte (2)

DI Dr. Michael Kleiser, ASFINAG Baumanage-
ment GmbH

Raum 4

16:00 – 16:30 Anomalieerkennung in Zeitreihen für die 

Strukturüberwachung von Brücken durch 

Bauwerksmonitoring

Andreas Jansen, Technische Universität Berlin

Auswirkungen der geänderten Nachweis-

verfahren in prEN 1992-1-1:2021 für die 

Begrenzung der Rissbreiten bei Stahlbe-

ton-, Spannbeton- und Verbundbrücken

Fabian Kirschkewitz, M. Eng., Bergische Univer-
sität Wuppertal

Forschung und Entwicklung bei der 

Ertüchtigung von 2 Stahlbrücken mit 

hochfestem Beton: der Rheinbrücke Maxau 

in Karlsruhe und der Autobahnbrücke B 9 

in Günthersdorf

Dipl.-Ing. Oskar M.Th. Vos, Strukton Internati-
onal B.V.

Schnellbausystem „Expressbrücke“

Dipl.-Ing. (TU) Theo Reddemann, Bauunterneh-
mung Gebr. Echterhoff GmbH & Co. KG

16:30 – 17:00 Szenarien-basierte Schadenserkennung: 

Anwendungen der künstlichen Intelligenz

Yasser Alqasem, M. Sc., Bundesanstalt für 
Straßenwesen

Weiterentwicklung des Eurocodes 2 für 

den Brückenbau – Auswirkungen geänder-

ter Nachweisverfahren für Querkrafttrag-

fähigkeit

Christian Dommes, M. Sc., RWTH Aachen 
University

Probabilistische Untersuchungen zur Beur-

teilung der Beulsicherheit des Stahlhohl-

kastens der Hamburger Köhlbrandbrücke

Prof. Dr.-Ing. Martin Herbrand, WTM Engineers 
GmbH

Ersatz einer Brücke im Zuge der L 171 über 

die DB – in nur sechs Monaten vom Plan 

zur Fertigstellung

Prof. Dr.-Ing. Thomas Bösche, Curbach Bösche 
Ingenieurpartner Beratende Ingenieure PartG 
mbB

17:00 – 17:30 Ereignisbasierte und bedarfsorientierte 

Datenerfassung für die 4D-BIM-basierte 

Flugplanung von Drohnen

Thomas Tschickardt, M. Eng., Technische Univer-
sität Kaiserslautern

Dauerhaftigkeit und Nutzungsdauer von 

Ingenieurbauwerken

Dr.-Ing. Maria Teresa Alonso Junghanns,         
Bundesanstalt für Straßenwesen

Herausforderung Brückenmodernisie-

rung – Projektbeispiele der DEGES (drei 

Maßnahmen an der A 1)

Dipl.-Ing. Gregor Gebert, DEGES GmbH

Grenzen des Betonbrückenbaus mit nicht-

metallischer Bewehrung neu definiert

Dr.-Ing. Jan Bielak, RWTH Aachen University

17:30 – 18:00 Drohnengestützte Erfassung von Be-

standsmodellen zur Automatisierung von 

Prozessen des digitalen Managements von 

Brückenbauwerken

Fabian Kaufmann, M. Eng., Technische Universi-
tät Kaiserslautern

Empfehlungen für die Fortschreibung 

der Regelwerke für Straßenbrücken in 

Massivbauweise

Dr.-Ing. Vazul Boros, Schömig-Plan

Echelsbacher Brücke – Ersatzneubau unter 

Einbeziehung des denkmalgeschützten 

Bestandsbogens

Dipl.-Ing. (FH) Gerhard Pahl, Dr. Schütz Ingenieu-
re Beratende Ingenieure im Bauwesen

Erste Straßenbrücke aus Carbonbeton – 

Erfahrungen und Erkenntnisse aus Planung 

und Bau

Dipl.-Ing. Sebastian May, CARBOCON GmbH

18:00 – 21:00 Abendempfang an der Technischen Akademie Esslingen
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Hasenstab GmbH

UHPC-Traverse für die Querkraftverstär-

kung von Brückenstegen – Entwicklung 

und Einsatz eines Bauprodukts

Dr.-Ing. Dipl.-Kfm. Hermann Weiher, matrics 
engineering GmbH

15:00 – 15:30 Brückeninspektion: Datenerfassung, -pro-

zessierung, -analyse – ein moderner Ansatz

Dipl.-Ing. Gerald Fuxjäger, Vermessung ADP 
Rinner ZT GmbH

Sofortmaßnahmen für 40-t-LKW – In-

standsetzung des Riddes-Viadukts

Dipl.-Ing. Stéphane Cuennet, Bundesamt für 
Strassen (ASTRA)

Fahrbahnübergangskonstruktionen mittels 

Schleppplatten

Dr. Erwin Pilch, Autobahnen- und Schnellstra-
ßen-Finanzierungs-Aktiengesellschaft

15:30 – 16:00 Kaffeepause / Ausstellung

16:00 – 18:00 BIM und Digitalisierung (3)

Prof. Dr.-Ing. Ivan Markovic, OST Ostschweizer 
Fachhochschule Rapperswil

Raum 1

Normen und Regelwerke

Prof. Dr.-Ing. Reinhard Maurer, Technische 
Universität Dortmund

Raum 2

Fallbeispiele (Beton-/Stahlbrücken)

Univ.-Prof. Dr.-Ing. Josef Hegger, RWTH Aachen 
University

Raum 3

Innovative Bauweisen, Bauverfahren und 

Bauprodukte (2)

DI Dr. Michael Kleiser, ASFINAG Baumanage-
ment GmbH

Raum 4

16:00 – 16:30 Anomalieerkennung in Zeitreihen für die 

Strukturüberwachung von Brücken durch 

Bauwerksmonitoring

Andreas Jansen, Technische Universität Berlin

Auswirkungen der geänderten Nachweis-

verfahren in prEN 1992-1-1:2021 für die 

Begrenzung der Rissbreiten bei Stahlbe-

ton-, Spannbeton- und Verbundbrücken

Fabian Kirschkewitz, M. Eng., Bergische Univer-
sität Wuppertal

Forschung und Entwicklung bei der 

Ertüchtigung von 2 Stahlbrücken mit 

hochfestem Beton: der Rheinbrücke Maxau 

in Karlsruhe und der Autobahnbrücke B 9 

in Günthersdorf

Dipl.-Ing. Oskar M.Th. Vos, Strukton Internati-
onal B.V.

Schnellbausystem „Expressbrücke“

Dipl.-Ing. (TU) Theo Reddemann, Bauunterneh-
mung Gebr. Echterhoff GmbH & Co. KG

16:30 – 17:00 Szenarien-basierte Schadenserkennung: 

Anwendungen der künstlichen Intelligenz

Yasser Alqasem, M. Sc., Bundesanstalt für 
Straßenwesen

Weiterentwicklung des Eurocodes 2 für 

den Brückenbau – Auswirkungen geänder-

ter Nachweisverfahren für Querkrafttrag-

fähigkeit

Christian Dommes, M. Sc., RWTH Aachen 
University

Probabilistische Untersuchungen zur Beur-

teilung der Beulsicherheit des Stahlhohl-

kastens der Hamburger Köhlbrandbrücke

Prof. Dr.-Ing. Martin Herbrand, WTM Engineers 
GmbH

Ersatz einer Brücke im Zuge der L 171 über 

die DB – in nur sechs Monaten vom Plan 

zur Fertigstellung

Prof. Dr.-Ing. Thomas Bösche, Curbach Bösche 
Ingenieurpartner Beratende Ingenieure PartG 
mbB

17:00 – 17:30 Ereignisbasierte und bedarfsorientierte 

Datenerfassung für die 4D-BIM-basierte 

Flugplanung von Drohnen

Thomas Tschickardt, M. Eng., Technische Univer-
sität Kaiserslautern

Dauerhaftigkeit und Nutzungsdauer von 

Ingenieurbauwerken

Dr.-Ing. Maria Teresa Alonso Junghanns,         
Bundesanstalt für Straßenwesen

Herausforderung Brückenmodernisie-

rung – Projektbeispiele der DEGES (drei 

Maßnahmen an der A 1)

Dipl.-Ing. Gregor Gebert, DEGES GmbH

Grenzen des Betonbrückenbaus mit nicht-

metallischer Bewehrung neu definiert

Dr.-Ing. Jan Bielak, RWTH Aachen University

17:30 – 18:00 Drohnengestützte Erfassung von Be-

standsmodellen zur Automatisierung von 

Prozessen des digitalen Managements von 

Brückenbauwerken

Fabian Kaufmann, M. Eng., Technische Universi-
tät Kaiserslautern

Empfehlungen für die Fortschreibung 

der Regelwerke für Straßenbrücken in 

Massivbauweise

Dr.-Ing. Vazul Boros, Schömig-Plan

Echelsbacher Brücke – Ersatzneubau unter 

Einbeziehung des denkmalgeschützten 

Bestandsbogens

Dipl.-Ing. (FH) Gerhard Pahl, Dr. Schütz Ingenieu-
re Beratende Ingenieure im Bauwesen

Erste Straßenbrücke aus Carbonbeton – 

Erfahrungen und Erkenntnisse aus Planung 

und Bau

Dipl.-Ing. Sebastian May, CARBOCON GmbH

18:00 – 21:00 Abendempfang an der Technischen Akademie Esslingen



Mittwoch, 07. September 2022

09:00 – 10:30 Plenarvorträge (2)

Prof. Dr.-Ing. Bernd Isecke, CORR-LESS Isecke & Eichler Consulting GmbH & Co. KG

Raum 1

09:00 – 09:30 Analytische und numerische Verfahren zur Brückennachrechnung der NRR

Univ.-Prof. Dr.-Ing. J. Hegger, RWTH Aachen University

09:30 – 10:00 Neue Erkenntnisse zur kombinierten Beanspruchung aus Biegung, Querkraft und Torsion (M+V+T)

Univ. Prof. Dr.-Ing. Reinhard Maurer, Technische Universität Dortmund

10:00 – 10:30 Einflüsse aus Schubrissbildung auf die Fachwerktragwirkung und vorgespannter Balkenquerschnitte

Prof. Dr.-Ing. Oliver Fischer, Technische Universität München

10:30 – 11:00 Kaffeepause / Ausstellung

11:00 – 12:30 Nachrechnung

Dr.-Ing. Matthias Müller, Bundesanstalt für 
Straßenwesen (BASt)

Raum 1

Beurteilung und Bewertung des Zustands

Dipl.-Bauing. (FH) Daniel Oberhänsli, suicorr AG

Raum 2

Instandhaltung und Bauwerksmanagement

Dipl.-Ing. Susanne Gieler-Breßmer, IGF Ingeni-
eurgesellschaft für Bauwerksinstandsetzung 
Gieler-Breßmer & Fahrenkamp GmbH

Raum 3

Holzbrücken

Prof.-Dipl.-Ing. Andreas Müller, Berner Fach-
hochschule

Raum 4

11:00 – 11:30 Häufige Fragen bei der Nachrechnung und 

Modellierung von Spannbetonbrücken

Ehsan Sharei, H+P Ingenieure GmbH

Sonderprogramm Plattenbrücken des Lan-

desbetrieb Straßenwesen Brandenburg

Dipl.-Ing. Oliver Steinbock, TU Dresden

Anwendung elektrochemischer Verfahren 

bei der Instandsetzung von Stahl- und 

Spannbetonbrücken – Schwerpunkt elek- 

trochemische Chloridextraktion

Dr.-Ing. Lars Wolff, Ingenieurbüro Raupach Bruns 
Wolff GmbH

Totgesagte Holzbrücken können länger 

leben – Sanierung der Flößerbrücke in 

Gaggenau

Dominik Niewerth, Ingenieurbüro Miebach

11:30 – 12:00 Brückennachrechnung mit erweiterten 

Nachweisen der Querkrafttragfähigkeit im 

Haupttragsystem

Maximilian Schmidt, RWTH Aachen University

Experimental Measurement of Anchorage 

Length of Interrupted Prestressing Rein-

forcement

Ing. Adam Svoboda, Brno University of 
Technology

Nachhaltige und sichere Abdichtung und 

Schutz von Betonbauwerken auch bei 

niedrigen Temperaturen durch Silikat- 

technologie

Dr. Jörg Rathenow, Sinnotec Innovation 
Consulting GmbH

Anschlussdetails für Abdichtungssysteme 

und Asphaltbeläge auf Fahrbahnplatten 

aus Holz

Prof.-Dipl.-Ing. Andreas Müller, Berner Fach-
hochschule

12:00 – 12:30 Neue Erkenntnisse aus Ermüdungsversu-

chen mit sehr hohen Lastwechselzahlen an 

Spannbetonbauteilen mit Spanngliedern im 

nachträglichen Verbund

Dipl.-Ing. Jens Heinrich, TU Dortmund

Prestressed Footbridge over Morava River 

in Kromeriz – Strengthening, Rehabilita-

tion and Measurement Using Geodetic 

Method in Combination with Advanced 

Optical Methods

doc. Ing. CSc. Ladislav Klusacek, Brno University 
of Technology

Strategisches Bauwerkserhaltungsma-

nagement im Landesbetrieb Straßenwesen 

Brandenburg

Dipl.-Ing. Kay Degenhardt, Landesbetrieb 
Straßenwesen Brandenburg

Acetyliertes Buchen-Furnierschichtholz – 

Potentiale im Brückenbau

Univ.-Prof. Dr.-Ing. Jürgen Graf, TU Kaiserslau-
tern

12:30 – 14:00 Mittagspause / Ausstellung mit begleitender Poster-Session zum Stuttgarter Leichtbaupreis im Foyer der TAE

14:00 – 16:00 Neue Erkenntnisse zur Querkraft- und 

Torsionstragfähigkeit

Dr.-Ing. Matthias Müller, Bundesanstalt für 
Straßenwesen (BASt)

Raum 1

Einwirkungen

Prof. Dr.-Ing. Ursula Freundt, Ingenieurbüro Prof. 
Dr. Ursula Freundt

Raum 2

Rückbau, Schadstoffe

N. N.

Raum 3

Brücke Altstädter Bahnhof,                        

Brandenburg/Havel

Prof. Dr.-Ing. Bernd Isecke, CORR-LESS Isecke & 
Eichler Consulting GmbH & Co. KG

Raum 4

14:00 – 14:30 Untersuchungen zur Schubrissbildung von 

Spannbetondurchlaufträgern mit bauprak-

tischen Querschnittsabmessungen

Sebastian Lamatsch, Technische Universität 
München

Objektspezifische Verkehrslastansätze 

im Rahmen des Ankündigungsnachweises 

nach „Handlungsanweisung Spannungsriss-

korrosion“ am Beispiel der Kreuzhofbrü-

cken München

Thibault Tepho, Technische Universität München

A 23 Autobahn Südosttangente Wien 

– Generalüberholung Hochstraße St. 

Marx – Abbruch Anschlussstelle Arsenal, 

Brückenaushub

Ing. Thomas Kozakow, ASFINAG Bau Manage-
ment GmbH

Bauwerksschäden an der Brücke am 

Altstädter Bahnhof

Felix Kaplan, Landesbetrieb Straßenwesen 
Brandenburg

14:30 – 15:00 Experimentelle Untersuchungen zur 

Querkrafttragfähigkeit von großformati-

gen Spannbetonbindern unter gleichmäßig 

verteilten Lasten

Christian Dommes, M. Sc., RWTH Aachen 
University

Untersuchung zum Einfluss der Fahrbahn-

qualität auf die Lebensdauer von Brücken-

tragwerken aus Stahlbeton

Timo Hondl, Technische Universität Kaiserslau-
tern

Rückbau von Spannbetonbrücken – der 

Bauwerkszustand als Herausforderung für 

die Rückbauplanung

Caroline Barr M. Sc., Marx Krontal Partner | 
MKP GmbH

Rückbau der Brücke Altstädter Bahnhof, 

Brandenburg/Havel – Detektion von 

Spanndrahtbrüchen mit Schallemissions-

analyse

Stephan Pirskawetz, Bundesanstalt für Material-
forschung und -prüfung

15:00 – 15:30 Erweiterte experimentelle und theoreti-

sche Untersuchungen zur kombinierten 

Beanspruchung aus Biegung, Querkraft 

und Torsion

Vladimir Lavrentyev, Technische Universität 
Dortmund

Konzept zur datenbasierten Bewertung 

der Verkehrsbeanspruchung kommunaler 

Straßenbrücken – DakomStra

Gregor Rösler, M. Sc. FH Münster

Die Schadstofferkundung eines Brücken-

bauwerks als Grundlagenermittlung

Dipl.-Geologe Bertram Schrade, HPC AG

Überwachung der Brücke Altstädter 

Bahnhof, Brandenburg/Havel: Begleitun-

tersuchungen mit moderner Sensorik und 

zerstörungsfreier Prüfung

PD Dr. rer. nat. Ernst Niederleithinger, Bundes-
anstalt für Materialforschung und -prüfung

15:30 – 16:00 Bewertung des Sicherheitsniveaus der 

kanadischen Norm in Bezug auf DIN-Fach-

bericht beim Nachweis der Querkrafttrag-

fähigkeit

Dipl.-Ing. Remus Tecusan, Zilch+Müller Ingenieu-
re GmbH

Alternative Wege bei der Berechnung 

des Tragvermögens einer bestehenden 

Straßenbrücke aus Stahlbeton

Prof. Dr. Ivan Markovic, OST Ostschweizer 
Fachhochschule Rapperswil

Rückbau und Erweiterung von Brücken-

bauwerken – Betrachtung der Schadstoff- 

ermittlung, -bewertung und -entsorgung

Dipl.-Ing. Helena Eisenkrein-Kreksch, Kiwa 
GmbH

Neue Erkenntnisse zu wasserstoffindu-

zierten Spannungsrissen infolge korrosiver 

Belastung hochempfindlicher Spannstähle 

in Spannblockverfahren nach TGL 173-33

Gino Ebell, M. Eng., Bundesanstalt für Material-
forschung und -prüfung

16:00 Ende der Veranstaltung
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Teilnahmegebühr

EUR 790,00 (MwSt.-frei)

- für die Vor-Ort-Teilnahme, inkl. Tagungsband (Print- und Digitalaus-
gabe), ca. 320 Seiten, vierfarbig, DIN A4, Verpflegung und Teilnahme 
an der Abendveranstaltung

EUR 590,00 (MwSt.-frei)

- für die Online-Teilnahme, inkl. digitaler Tagungsband 

Kontakt Programm

Dipl.-Ing. Gregor Reichle  
Simone Koch
E bauwesen@ tae.de

T +49 (0) 711 340 08 – 35

Kontakt Ausstellung

Elif Koyuncu
E ausstellung@ tae.de

T +49 (0) 711 340 08 – 63

Wir sind daran interessiert, Sie als Kunden zu gewinnen, die Kundenbeziehung mit Ihnen zu pflegen und Ihnen hierfür Informationen und Angebote von uns zukommen zu lassen. Hierzu verarbeiten wir (auch mit Hilfe von Dienstleistern) Ihre betriebli-

chen Adressdaten und Kriterien für eine interessengerechte Werbeselektion auf Grundlage einer Interessenabwägung gemäß Artikel 6 (1) (f) der DSGVO. Wenn Sie dies nicht wünschen, können Sie jederzeit postalisch unter der Absender- 

anschrift, telefonisch oder per E-Mail unter info@tae.de der Verwendung Ihrer Daten für Werbezwecke widersprechen. Weitere Informationen zum Datenschutz können Sie in unserer Datenschutzerklärung unter www.tae.de abrufen. Unseren 

Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter datenschutz@tae.de. Es gelten die unter www.tae.de einsehbaren Geschäftsbedingungen der TAE.


